
Lang ischs här, wo sich die Jungi Garde uf em Münschterblatz droffe het, zum d PS vo de Bot-
schauteli bis ans Limit z bringe und sich vo de andere Bahne durewirble zlo. Au dr Yyshockey-

Fasnachtscup und s Ski-
weekend vom Stamm 
sin zuen ere Zyt gsi, wo 
no alli bangt hän, ass 
es Schnee git – was me 
mittlerwiile nümm be-
haupte ka. Kurz vor dr 
Wiehnacht het denn 
wie jedes Joor dr Kääs-
blausch im Käller alli 
in Feschtdagsstimmig 
brocht. D Altgardische 
hän (standardgemäss) 
ihri Goschdiim scho 
undere Dannebaum 
gleggt griegt, aber au 
unseri Gläinschte hän 
scho flissig agfange mit 

caschiere. Afangs Januar het denn die Alti Garde traditionell ihri Jooresfyyr abghalte und mit 
em Yiebigsdaag vom Stamm, em Intärne und em Gluggerli vo de Junge isch immer wie me Fas-
nachtsstimmig ufko. Sits au bim Stamm mit de Fasnachtsvorbereitige so richtig losgange isch, 
het sich s Atelier in e Grossbeggerei verwandlet und y bi sicher, ass unseri Gipfeli pünggtlig uf 
die drei scheenschte Däg goldgääl bagge us em Oofe kömme. Y wünsch euch no allne vyyl Ver-
gniege bim Vorbereite, Baschtle und Yiebe und wünsch euch e grandiosi Fasnacht 2015!

s Clique-Organ vom Central Club Basel
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Do in däm Joor d Fasnacht wider emol friener isch als letscht 
Joor, aber trotzdäm alli Termin e Blatz bruche, isch dr Januar 
e abwäggsligsriche Mix us Schaffe und Blausch gsi. Sig das d 
Jooresfyyr vo dr Alte Garde oder s Gluggerli mit Intärnem vo de 
Junge, wo ich mol in d Kategorie Blausch wurd pagge. S Schaffe 
findet vor allem im Larveatelier statt, wo die Alti Garde mit iire 
Larve scho fertig isch und dr Stamm erscht grad agfange het. 
Doch was wär unser Atelier ohni Alti Garde...
Drum möcht ich an däre Stell dr Alte Garde dangge für dr Ysatz 
und die vyyle Stunde, wo si im Atelier in dr Fasnachtsnoch-
wuggs investiert. Ich ha mir sälber e Bild dörfe mache, mit we-
lere Begeisterig d Kinder und d Altgardischte & Altgardischt-
inne amme Mittwuch morge im Larveatelier am Wärk gsi sin. 
Ganzi vier Mörge dörfe d Kinder unter Leitig vom Fele und sim 
Team e eigeni Larve mache. In de Pause, wenn denne d Larve 
uff em Öfeli liggt, griege d Kinder au e Ibligg in d Fasnacht mit 
iire verschiidene Figure mit divärse spannende Hintergrundgschichte. 
Es isch nit sälbstverständlig, as Kinder bi de Clique dörfe go Larve mache. Drum freuts mi 
nadüürlig umso mee, as die Alti Garde Joor für Joor quasi sälbstverständlig derbi isch und e 
bitz vo dr Fasnachtskultur an unseri Zuekunft witer git. Merci an alli, wo do mit Schaffkitel am 
Morge frie im Atelier stön. 
Die sälbergmachte Larve ka me denne am 12. Februar an dr „BSFIDI“- Basler Schuelfasnacht in 
dr Innestadt- bewundere.

Bim Läse vo dere Zytig und de no bevorstehende Fasnachtsvorbereitige wünsch ich euch vyyl 
Spass. 

Dr Obmaa 
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Nach ere lange, aber sicher nid lang-
wiilige Fahrt mit Verlade, Spitzkeerene 
und Prosecco sin mr am Fritig zNacht 
im Parkhuus vom autofreie Saas-
Fee ako. Nachdäm mir unseri 

Zimmer in dr chice, neue 
Wellness-Jugendhärbärg 
bezoge hän, hän mr ys uf 

e Wäg ins Dorf 
gmacht, wo mr 
dr erschti Obe 
gmietlig in ere 
Bar hän usklin-
ge lo. 

A m 
Samschtig isch ys trotz gschlossene Lift und 
Pischtene nid langwiilig worde. Noch eme 
verrägnete Yykaufsbummel durchs Dorf, het 
dr räschtligi Dag eigentlig us Ässe und Ap-
rès-Ski bestande. Zobe sin mr denn noch dr 

feine Verpflägig in dr Rudis Bar und ere kreative Phase, wi-
ter. Zerscht in d Black Bulls Bar und drnoch go ässe. S legen-
däre Fondue het notürlig au denn nid dörfe fähle. Während-

desse hets ändlig ufghört rägne und drfür 
afo schneie und innert wenige Stunde isch usem 
Schlächtwätter-Saas-Fee e Winterwunderland wor-
de. Am Sunntig hän mr noch langem Bange ändlig 
uf d Pischte 
könne. Nach 
nomol so lan-
gem Asto und 
änge Gondle 
sin mr noch ca. 
ere Stund änd-
lig dobe gsi und 
hän einigi schö-

ni Abfahrte bi tollem Wätter könne gniesse. Aschliessend 
hän mr ys none letschts Après-Ski-Geträngg 
gönnt, bevor mr d Büssli belade und ys ufe 
Heimwäg gmacht hän.
Und y glaub y sprich für alli, wenn y de Orga-
nisatore, dr Michèle, em Markus, em Pascal 
und dr Stephi für das grandiose Wuchenänd 
und de Fahrer, em Andi und em Flavio, drfür, 
dass si uns sicher hi und zrugg brocht hän, 
nomol e riise Dank ussprich!

Alexandra

Skiweekend
Saas-Fee - mit und ohni Schnee
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Fasnacht 2015   
Treffpunkte und Routenplan 

 

 

Sonntag, 22. Februar 2015 
 

ab 17.45 Uhr Wir bewundern das Werk von Robert Keller und das der Jungen Garde und Alten Garde.  
Laternen-Apéro im Kleinen Klingental. 

 
18.30 Uhr Im Anschluss an die Junge Garde marschieren wir über die Mittlere Brücke ins Grossbasel. 
 
Ca. 19.45 Uhr Abtreten vor dem CCB Keller – anschliessend gemütliches Abendessen im CCB-Keller.  

Achtung: Anmeldung ERFORDERLICH…(Es gibt heissen Fleischkäse mit Kartoffelsalat). 
  

Montag, 23. Februar 2015 
 

ab 02.30 Uhr Die Brasserie Steiger im Hotel Basel ist geöffnet. Bitte Hoteleingang benutzen! 
 

04.00 Uhr „Achtung:  Morgestraich, vorwärts, Maarsch!“ 
Abmarsch von der Münzgasse (beim Brunnen am Rümelinsplatz) Richtung Barfi. Die ersten 
beiden Runden wollen wir gemeinsam mit unserer Alten und Jungen Garde so richtig ge-
niessen. Wir drehen, wenn wir nicht im Stau stecken bleiben, eine Zusatzrunde von der 
Streitgasse über die Freie Strasse / Pfluggasse / Weisse Gasse in die Streitgasse. Ca. 04.30 
Uhr: 1. Halt. 

 
Wir gässeln und geniessen den Morgestraich. Morgenessen in den Pausen individuell. 
 

Ca. 07.00 Uhr Laterne bleibt beim Hotel Basel. 
 
08.15 Uhr Der Stamm ist ab ca. 7.30h im Sperber (HoBa) und trifft die Alte Garde. Abmarsch mit Alter 

Garde ca. 8.15h vor Hotel Basel in Richtung Brauner Mutz – Wäre toll, wenn noch ganz viele 
CCBler mit dabei sind! Anschliessendes Gässeln in der Innenstadt bis zum Umfallen. 

 
13.45 Uhr Treffpunkt zum Cortège Eisengasse / Ecke Marktplatz (vor Globus unter Galerie).  

Da wir gleich zu Beginn das erste Comité passieren werden - bitte pünktlich erscheinen! 
 
Punkt 14.10 Uhr Abmarsch Richtung Mittlere Brücke (innere Route, beim Punkt 82) 
 
ca. 14.45 Uhr 1. Halt vor Restaurant Rheinfelderhof. 
 
ca. 16.15 Uhr 2. Halt  Riehentorstübli  
 
ca. 17.15 Uhr 3. Freie Strasse  
 
ca. 18.10 Uhr Eintreffen im Restaurant Grace zum Nachtessen. Um Punkt 19.00 Uhr wird serviert. 
 
ca. 20.15 Uhr pünktlicher Abmarsch vor dem Restaurant Grace in der Elisabethenstrasse. 
 

Wir gässeln mit der Laterne nach Angaben des Zugschefs und geben spätestens um 24.00 
Uhr die Laterne auf dem Münsterplatz ab.  

 
02.00 Uhr Offizieller Schluss vor dem Hotel Basel. 
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Fasnacht 2015   
Treffpunkte und Routenplan 

 
 
Dienstag, 24. Februar 2015 
 
14.15 Uhr CCB-Kinderziigli und allergattig Lyt. Besammlung vor dem Parkhaus Storchen (Kiosk). 
 
14.30 Uhr Abmarsch Richtung Rosshof. 
 
ca. 15.45 Uhr Abmarsch vom Rosshof Richtung Münsterplatz. 
 
ca. 17.00 Uhr Abmarsch vor Haupteingang Münster Richtung Hotel Basel. 
 
ca. 17.45 Uhr Schluss vor dem Hotel Basel. 

 

Mittwoch, 25. Februar 2015 
 
13.10 Uhr Treffpunkt am Ende der Wettsteinbrücke im Keinbasel. Bitte pünktlich erscheinen! 
 
Punkt 13.30 Uhr Abmarsch  Richtung Kleinbasel (äussere Route, beim Punkt Nr. 39). 
 
ca. 14.00 Uhr 1. Halt Ecke Clarastrasse / Hammerstrasse. 
 

ca. 15.00 Uhr 2. Halt Webergasse  
 

ca. 16.15 Uhr 3. Halt beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz (beim Hotel Basel) 
CCB-Apéro für die Eltern der Jungen Garde, Aktiven und Passiven des Stammvereins und 
der Alten Garde. Der Stammverein bedankt sich mit einem Ständeli, bevor es weiter geht 
ca. um 16.45... 

 

ca. 17.15 Uhr evtl. 4. Halt in der Stänzlergasse (Rest. Tibits). 
 
 

ca. 18.30 Uhr Eintreffen im Restaurant Grace zum Nachtessen. Um Punkt 19.15 Uhr wird serviert. 
 

20.45 Uhr Abmarsch vor dem Restaurant Grace Richtung Barfüsserkirche. 
 

Wir treffen die Alte Garde und die Junge Garde bei der Barfüsserkirche. 
 
21.15 Uhr Abmarsch (Barfüsserkirche) des ganzen CCB (Stamm, Alte Garde und Junge Garde) Rich-

tung Freie Strasse – Marktplatz. 
 

ca. 22.00 Uhr Halt vor dem  Hotel Drei König. 
Göttihalt: Der Stamm ladet die Jüngsten zu einem Umtrunk ein, die Alte Garde ist ebenfalls 
mit von der Partie – so hat man Gelegenheit, diesen vielleicht sogar mit seinem Enkel zu 
verbringen... oder Sohn... oder Götti... oder.... 

 

ca. 23.00 Uhr Der Stamm, die Junge Garde und die Alte Garde laufen zusammen noch eine Runde wei-
ter – ins Ungewisse...(Eltern, die ihre Sprösslinge begleiten wollen, sind eingeladen, die 
„Nachhut“ zu bilden...) 

 

Anschliessend: Der Stamm gässelt weiter nach Angaben des Zugchefs. 
 
 

Punkt 04.00 Uhr Ändstraich oben am Spalenberg. Der Tambourmajor steht genau beim Brunnen!  
Anschliessend Frühstück im Hotel Basel im „Lisettli-Stübli“ – Achtung: Anmeldung 
ERFORDERLICH!! (Es gibt ein leckeres MEGA-Frühstück für CHF 27.00) 

 
 

 
I  winsch allne e heerligi Fasnacht 2015! 
 
Eure Obmaa 
Marco Baumann 
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Mässblausch
Von der Eroberung des Münsterplatzes

Am 6. November 2014, bei Ein-
bruch der Dunkelheit, war es 
wieder so weit: 
Rund vierzig 
dick verhüllte 
Gestalten tra-
fen sich bei Voll-
mond vor der 
Pforte des Bas-
ler Münsters, 

um ihr jährliches Ritual ab-
zuhalten. War da etwa eine 
Gruppierung zur Pflege mit-
telalterlichen Brauchtums 
am Werke?
Nein – es handelte sich um die 
Junge Garde des CCB am traditio-
nellen „Mässblausch“, im Begriff, 
den Rummelplatz zu entern. Und 
wenn es noch eines Beweises für 
die Vitalität und Durchsetzungs-
kraft unseres Nachwuchses be-
durfte, so wurde er hier eindrücklich erbracht. Die Bahnen wurden 
im Sturm erobert und keine Möglichkeit, d Mäss auszukosten, aus-
gelassen. Die Einwärmphase begann bei den „Botschauteli“, auf 
denen unsere Jungen gegen 100 (!) Fahrten absolvierten und pro-
blemlos auch noch einige weitere hinzugefügt hätten, wären da 
nicht weitere Herausforderungen 
gewesen: Kettenkarussell, Riesen-
rutsche und „Himalaja“ wurden 
ebenfalls mehrfach einem Test 
unterzogen. 
Doch damit nicht genug! Nach 

einem zügigen Marsch vom Münsterplatz zum Barfi wurden 
auch die dortigen Bahnen umgehend in Beschlag genommen. 
Sei es „Swing up“, „Spiderman“, Fische angeln oder die Inan-
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spruchnahme des vollen kulinari-
schen Angebots auf dem Seibi – unser 
Nachwuchs macht keine Kompromis-
se!

Nach getaner Arbeit begab sich die inzwischen hungri-
ge aber gut gelaunte Schar zum Cliquenkeller, wo zu den 
traditionellen Hot Dogs das Sujet für die Fasnacht 2015 
präsentiert wurde. Und auch hier zeigte sich erneut, aus 
welchem Holz die Junge Garde geschnitzt ist: Beobachter 
melden, es sei kein einziger Hot Dog übrig geblieben…

P.S.
Allfällig um die Cliquenfinanzen besorgte Mitglieder seien 
an dieser Stelle beruhigt: Dank hart geführter Verhand-
lungen mit den Schau-
stellern sowie mehre-
ren Sponsoren konnte 
das Budget problemlos 
im Lot gehalten wer-
den. Allen Spende-
rinnen und Spendern 
– auch jenen unbe-

kannten Per-
sonen, die uns 
spontan an 
der Mäss an-
g e s p r o c h e n 
und unzählige 
Jetons über-
reicht haben 
– herzlichen 
Dank!

Rädäbäng
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Wiehnachtsmäärt
Die Jungi Garde mit eme Stand in Binnige

Am 28. Novämber het die Jungi Garde e Stand am 
Wiehnachtsmäärt in Binnige gha. Die Aktion het ei-
nersyts unseri Kasse gfreut und isch anderersyts e 
sehr e gueti Glägehait gsi, bim Publikum an dr nohe 
Stadtgränze e bitz Wärbig für unsere Nochwuggs z 

mache.
In dr erschte Määrt Hälf-
ti vom elfi bis am drei sinn 
vor allem die Junge zum 
Zug koo. Si hänn bi nit im-
mer ganz aagnähm früsche 
Temparature am und rund um dr Stand Räppli-Weggli verkauft. Das 
mängmoll mit meh und mängmoll mit e bitz weniger Erfolg - d Kon-
kurränz isch gross gsi! Am Stand sälber sinn verschiedeni Baggwaare 
wie Wiehnachtsgutzi, Confis, Zöpfli, Brennti Mandle und Maagebroot 
sehr guet verkauft worde.
Und als Highlight hets am Stand uss em sensationelle Jung-Garde-
Gschänggartiggel-Sortimänt unseri beliebte (und im Stamm und in dr 
Alte Garde bis jetz immer no vyyl zu wenig verbraitete) Windliecht-
Drümmeli z kaufe gää. Es git si unter anderem in schwarz-wyss mit 

Wappe vo Basel und Binnige, rot-wyss mit Schwiizer Flagge und sälbstverständlig in blau-gääle 
im CCB-JG-Design. Ai Drümmeli stoot mittler-
wyyle prominänt in dr Gmaindverwaltig vo 
Binnnige uff em Tisch vom Gmaindpräsidänt, 
wächselnd jewyyls im Basler und Binniger 
Design und für e 1. August umrüschtbar mit 
Schwiizer Flagge und das alles wie sichs ghört 
mit em Logo «Made in Basel by CCB-Jungi Gar-

de».
Dr Andi het denn in 
dr zwaite Hälfti vom 
Määrt d Rolle als 
Marktschreier, wie 
me ihn halt so kennt, 
sehr aggtiv wohrgnoo. Är het in de letschte zwai Stund dr Stand mit 

de letschte früsche Baggwaare no zimmlig guet läär 
gruumt. Do hänn Lüt Zöpfli kauft, wo am Määrt gar 
nümm hänn welle Gäld ussgää und das alles in gueter 
vorwiehnächtligger Stimmig.
Ganz am Schluss het denn dr Andi sogar no sin aige-
ne Privat-Vorroot an Maagebroot an d Stand-Noch-
berin verkaufe miesse im Usstusch gege e Verspräche 
für e Neuaamäldig für unseri Jungi Garde. Mr dörfe 
gspannt si, obs sich glohnt het, dass dr  Obmaa säl-
ber no uffs wältbeschte Maagebroot 
het miesse verzichte... Markus G.
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Die Jun- gi Garde het sich am 10. Januar 
in Birs- fälde in dr Aula vom Rhypark 
Schuelhuus zäm- megfunde. Si hänn sich dört e 
Nomidaag lang und e Oobe uff dr Bühni vor eme klaine, 
aber feine CCB Publikum beschtens präsentiere könne... und s i 
hänn das wirgligg sehr guet gmacht - zimmlig spon-

tan und mit sehr gross-
em Engagement! M e 
het e baar vo de Jun- ge fascht nümme ab 
dr Bühni bekoo, si sinn am Oobe sogar bi Nummere uff-
trätte, wo si gar nit yyplaant gsi sinn. Und dr Kommmentar: 
«Ändlig dörfe mr emol im Schuelhuus ummenander renne» 
het doch au rächt guet passt.
Aber ganz langsam die ganzi Gschicht vo vorne:
Die Junge hänn sich am 

zwai in dr Aula troffe und hänn unter 
dr Laitig vo dr Fabienne und em Massi 
uff dr Bühni fürs Intärne und fürs 

G l u g g e r l i 
giebt. Die 

wo nit grad uff dr Bühni gstande sinn, hänn zämme 
mit dr erfahrene ehemoolige Zeedelschriibere vo de 
Junge, em Vreni im Foyer Värsli fürs Oobeprogramm 
dichtet. D Livia, Natascha und Conny hänn do au flis-
sig mitgholfe und hänn wie wild gluegt, dass 
es dichtet. Es sinn gueti Värs-
li drbyy uusekoo, 
wo mir d e n n 
alli no bis zur Fasnacht zum 
Dail uff em Zeedel vo de Junge, im Facebook 
und au uff der Website könne nochlääse.
Denn ischs ärnscht worde. Nach em Zvieri hänn sich 
die Junge ins Goschdyym gworfe und berait gmacht für dr ersch-
ti vo vyyle Yysätz uff dr Bühni. Zum Arabi als Eröffnigsmarsch 
sinn alli drbyy gsi und zwor wirgligg alli, wo e Goschdyym hänn 
trage könne. Grad aaschliessend an Arabi isch 
denn vor em fach-
kundige Pub- likum, 
uss Aaghörige und Mitglieder v o m 
Stamm und dr Alte Garde, d Ainzelkonkurränz uff em 
Programm gstande. Mir hänn feststelle könne, dass s Niveau sehr hoch gsi isch.

Intärns und Gluggerli
Genies beherrsche s Chaos

Dini Zibelwaie kasch nur gniesse

wenn e Föteli vorhär devo duesch schiesse

E Indianer hett unverdrosse
mit Pfyyl und Boge e Selfie gschosse

Dä Viireschutz, dr Affee – MacButzt ständig alli Selfies wäg

Im Bundeshuus wird nüt beschlosse
es wärde nur no Selfies gschosse

Dr Einstein macht no relativgueti Selfies mit Stativ

Die Affe klaue  - s isch e Schand
s Handy ungfrogt us der Hand

Uff dr Autobahn ischs zimlig schissig

e Selfie z schiesse bi 130

Duesch Luft ins Handy ine pumpe
kasch trotzdäm drmit nit ume gumpe
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Mir könne folgende 6 Junge gratuliere zunere sensationelle Laischtig in de vordere drei Räng 
und sälbstverständlig au alle andere, wo mitgmacht hänn und zämme gmainsam dr gueti vierti 
Rang gmacht hänn.

D Räng bi de Pfyfferinne und Pfyffer
1. Piera Hug
2. Jasmin Rodic
3. Rafael Eggli

Vom Foy- er uss hets denn 
so lang- sam aafoo fein schmeg-

ge. Unseri flissige Hälfer hänns Nachtässe vorberaitet unter dr Laitig vo dr Isabelle mit 
tatkräftiger Mithilf vo dr Livia, Nadine und Evelyne. Me darf glaub an däre Stell erwähne, dass 
s ganzi Team im Hintergrund e sehr e gueti Laischtig brocht het. Es isch nämmlig grad bim Ko-

che nit so ganz aifach gsi in däm Umfäld so vyyl 
Lüt z bewirte. Si sinn in däm Team stän-

d i g unter Drugg gstande, dass dr 
S t r o m jederzyt könnt ussfalle. 
So passiert am Nomidaag, wo 
d Isabelle alli Grät uffs mol hät sol-
le teschte - «Koche ohni Strom das duet - nit 
alle Pasta wirgligg guet!». Inz- wüsche isch die 
Crew aber berait für no grösseri Projäggt, isch 
grüschtet und si könne drum allwääg 
kuum warte uff dr näggschti Yy-
satz mit dopplet sovyyl L ü t 

(und meh Strom). Zum Nachtässe hets denn Salat gää, Pasta mit 
Bolognese-Sosse oder wahlwyys au Pesto, zum Des- sert Karamelköpfli 

und Kuechebuffet. Und grad kurz noch em Ässe isch es denn wytter gange 
mit em Oobeprogramm - em Gluggerli Nummer 2. Es isch offebar für aini-

gi so schnäll gange zwüsche Ässe und wieder im Goschdyym uff 
dr Bühni stoo, dass die offebar völlig vergässe hänn, 

sich uffs Kueche-Buffet z stürze. Im Vergliich zum erschte Glug-
gerli isch dört nämmlig immer sehr ordentlig uffgruumt und alles immer im 
Überrmass vorhande gsi. Mr plane denn näggscht Mol wieder fünf Minute meh Zyt fürs 
Dessert yy, damit au sicher alli zu gnueg Energie in Form vo Schoggi und Zucker kömme.
Dr Vorhang isch denn am viertel vor Achti, 
ganz licht verspöötet, uffgange. Uff dr Bühni 
sinn e baar klaini Äffli am Boode ummegsässe 
mit Affe-Mamme und Babbe in dr 
Mitti. Was denn pas-
siert isch, isch 

dängg fürs Pu-
blikum e riise Chaos 

gsi. Me het nit genau gwüsst, 
was alles plant gsi isch und was spontan 

ent- stande isch. Drum doo an däre Stell no d 
Ufflöösig vo däre Story:Es het Verspöötig gää, 
will kaine vo däne klaine Äffli bis kurz vor dr Öff-

Es git Lüt die wärde muff

hesch uf em Selfie s Gsicht nid druff

In Ritterrüschtig isch no schwiirig

e Selfie z schiesse, wäg dr Schmiirig

E Radargrät das isch sauglatt

kriegsch e Selfie mit Zifferblatt

Muesch nur uff e Drugggnopf drugge
s ka jede Aff sy Kopf ussdrugge

Mit em Handy gang ich nit ufs Velo

do spiil ich lieber mit em Cello

und bi de Dambourinne und Damboure
1. Matthijs de Leeuw
2. Nora Taschner
3. Basil Meier

Mit em Handy ka me Selfies mache

telefoniere, game , Kueche bache
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nig vom Vorhang e Ahnig gha het, was ihm passiert. Mir hänn die alli zämme erscht grad e baar 
Minute vorhär uff d Bühni gstellt. Es isch aber uff jede Fall absolut dr Hammer gsi, 

wie spontan alli reagiert und mitgmacht 
hänn! De glaine Äffli hets offebar 
so guet gfalle, dass si no- c h h ä r 
vo sälber wieder koo sinn und in andere 
Nummer no hänn welle mitspiile. Uff jede Fall het 
sich das Chaos gli organisiert und isch so, besser wie plaant, 
zumene geordnete Chaos worde. Es isch e unterhaltsame 
Oobe gsi, wo zum aine oder andere positive Feed-
back uss em Publi- kum gführt het. Die Jungi 
Garde ka me sicher empfähle für alli zu-

ekünftige Bühneufftritt...
Am Änd hänn grad all die glaine, spontane 
Gschichtli dr Un-
terschied ussgmacht, 
dass uss eme starre Ablauf 
vomene Bühneprogramm e 
läbigi und witzigi Show wor-
de isch. S erschte Gluggerli 

vor zwai Joor 
isch im Ablauf 
sicher besser 
plant gsi, aber 

s Zwaite isch alles in allem dängg perfäggt für die Jun-
ge gsi. Wär emol ins UG aabe gange isch, dää het er-
läbt, was alles im Hintergrund abgange isch - si 
hänn Noote gholt, Märsch no bitz ge- nauer aagluegt und hänn no meh Värsli 
gschriibe  - und irgendwenn emol het me im Saal denn fascht kaini Kids 
me gseh, im UG ischs ganz offebar töller gsi;-)
E grosse Dangg goot an däre Stell an alli Jun- ge und alli Hälfer für 
e sensationelle Daag. Mi persönligs Highlight vo däm Oobe isch kurz 
vor Schluss gsi. Ich bi nach em letschte Vorhang ins UG aabe gange. 
Uff dr Stääge het mr Aini vo de Klainere no ganz am Schluss e Zeedel in 
d Hand druggt mit eme sälber gschriibene Värsli druff. «Im Selhfie isch e 
hiz, do gits doch grad e bliz!». Was könnt besser zaige, wie gross dr 

Yyssatz vo dr Junge Garde gsi isch...

Wenn de öbbis wöttsch verbiege

nimms I Phone 6 das sott dr gniege

Wenn e Aff am PC sitzt

könnts no sy ass plötzlig blitzt

E Affestamm uff Sumatra

hett als erschts e Handy gha

Sehsch uff em Selfie e rote Punggt

hesch du d Masere hetts mi dunggt

Sehsch uff em Selfie e rote Punggt
hesch du d Masere hetts mi dunggt

Markus G.
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Central Club Basel 
Junge Garde 1934 
Andreas C. Meier 

Jurastrasse 52 
CH-4053 Basel 

Telefon +41 61 261 56 14 
Mobile +41 79 666 09 88 
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Fasnacht 2015 CCB Junge Garde – Programm 

Sonntag 22. Februar 2015 

 Ladärne-Apéro und -Yypfyffe 

17 45 Besammlung beim „kleinen Klingental“. PfeiferInnen, Piccolo nicht vergessen. 

Wir bewundern die Laternen zusammen mit dem Stammverein und der Alten Garde 
bei einem Apéro. Dort wird auch die Plakettenprovision vom Kassier ausbezahlt. 

18 25 Wir pfeifen die Laterne über die Mittlere Rheinbrücke vor das Hotel Basel. 

18 45 Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. Wer Lust hat: Abendessen im CCB 
Keller (auf vorgängige Anmeldung per Doodle). 

Montag 23. Februar 2015 

 Morgestraich 

3 30 Besammlung beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz. Nicht im Zugskostüm! 

4 00 Morgestraich Vorwärts Marsch. 

Wir marschieren mit dem Stammverein und der Alten Garde über den Rümelinsplatz, 
durch die Falknerstrasse in die Streitgasse. 

ca. 4 30 Halt in der Streitgasse. Dann machen wir nochmals eine Runde mit dem Stammver-
ein und der Alten Garde. 

ca. 6 30 Abtreten Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. 

 Cortège 

13 50 Besammlung im Zugskostüm vor dem Globus in der Eisengasse. 

14 10 Abmarsch Richtung Mittlere Rheinbrücke / Kleinbasel. 

ca. 14 50 1. Halt beim Riehenring (Swissôtel, Messe Basel). 

15 10 Abmarsch Richtung Wettsteinplatz. 

ca. 16 10 2. Halt beim Kunstmuseum. 

16 40 Abmarsch Richtung Barfüsserplatz. 

ca. 17 10 3. Halt beim Marktplatz. 

17 40 Abmarsch und Gässle durch die Innerstadt. 

18 30 Nachtessen im CCB Keller. 

19 45 Abmarsch beim CCB Keller zum Gässle. 

22 00 Offizieller Schluss Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. 
 
 

Allne Junggardischtinne und Junggardischte e scheeni Fasnacht! 
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Dienstag, 24. Februar 2015 

Zystigszügli für alle Tambouren/innen, Pfeifer/innen, Vorträbler/innen, Eltern und Geschwisterte. Es 
sind alle herzlich eingeladen. 

14 15 Besammlung vor dem Storchen-Parking (beim Kiosk), Schifflände. 

14 30 Abmarsch Richtung Rosshof. 

ca. 15 45 Abmarsch vom Rosshof Richtung Münsterplatz. 

ca. 17 00 Abmarsch vor Haupteingang Münster Richtung Hotel Basel. 

ca. 17 45 Schluss vor dem Hotel Basel. 

Mittwoch, 25. Februar 2015 

 Cortège 

13 10 Besammlung Ende/auf der Wettsteinbrücke im Kleinbasel, zusammen mit dem 
Stammverein. 

13 30 Abmarsch vor dem Stammverein Richtung Messe Basel. 

ca. 14 00 1. Halt Ecke Clarastrasse / Hammerstrasse. 

14 50 Abmarsch durch die Clarastrasse Richtung Claraplatz – Webergasse – Schifflände. 

ca. 15 15 2. Halt vor dem Hotel Drei König. 

15 45 Abmarsch Richtung Marktplatz. 

16 15 CCB-Apéro beim Brunnen auf dem Rümelins-Platz. 
Allen CCBlerinnen und CCBlern – inkl. Eltern der Jungen Garde und Passivmitglieder – 

wird hier ein Apéro offeriert. 
Wir marschieren unmittelbar vor dem Stammverein und der Alten Garde weiter. 

ca. 17 15 3. Halt in der Sternengasse. 

17 45 Abmarsch durch die Freie Strasse – Marktplatz. 

18 30 Nachtessen im CCB Keller. 

20 00 Abmarsch beim CCB Keller zum Gässle. 

21 00 Treffen mit dem Stammverein und der Alten Garde vor der Barfüsserkirche zum ge-
meinsamen CCB-Monstermarsch. 

21 15 CCB-Monster-Marsch durch die Freie Strasse – Marktplatz – Schifflände. 

ca. 22 00 Gemeinsamer Halt mit dem Stammverein vor dem Hotel 3 König. Der Stamm geht 
mit euch etwas trinken. Schnappt euch einfach irgendjemanden vom Stamm. Dann 
werdet ihr eingeladen! 

23 00 Abmarsch. Wir freuen uns auf viele Eltern, die hinterherlaufen. 

ca. 23 30 Halt oben am Spalenberg (beim Brunnen). Wir verabschieden den Stammverein und 
starten alleine auf unsere letzte Runde. 

24 00 Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. 
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S alte Johr isch kum vrby und scho fyyre mir wyter! Am Obe 
vom erschte Samschdig im neye Johr trifft sich die Alti Gar-
de zue ihrem tradizionelle Aloss. Zerscht goht s in CCB-Käller 
zum Apero. Do wird me grad moll so richtig abgschmützlet, 
d Händ wärde gschüttlet und mit feynem Wysse, Prosecco 
und Bier tuet me sich zue pröschtle. Ich sälber kumm diräggt 
vo de Bärge obenabe in Käller, ich ha nadürlig Hunger und 
ka bi dene knuschprige Sunnereedli kum uffhöre mampfe. 
Schön ischs, alli Kamerädli z begriesse. Und mir fülle unsere 
ganze Käller wirglig mit so um die fuffzig Naase. Gschpannt 
simmer, wo dr Willi unser Süschee bekannt git: „Griegsch 
alles uf dr Poscht – bigoscht!“ Und so isch zerscht mol e 
Vordräblere d Schtäge obenabe ko, als teilwis neonfarbigi 

Pöschtlere mit Buuchlade. 
Drno hän sich e Pfyffer und 
e Dambuur als Gummibäär-
li zaigt: knallgrien, neono-
rangsch, rosarot und gääl sin 
d Farbe. Siess, grad eso wie die richtige Haribo Gummibäärli! 
Übrigens sott i no saage, dass dr Vortrab nit vergässe soll, e 
Schaal fürs Goschdym z organisiere. Dangscheen! Denne häm-
mer uns disloziert ind Kunschthöhli. Gmietlig sitze mir zäme 
im Sääli mit de schöne venezianische Kronlüüchter an de wyss 
deggte Tisch. S goht gedige und feschtlig zue. Mir sin gschpannt 
ufs Menü, Sürprise sag ich däm.  Kürbissuppe mit Schüümli als 
Vorschpyys. Denn zum auptgang hets Kalbsbrotis mit Nüde-
li, Riebli und Bohne gä. Und zum Dessert e Schoggioschterei 

gfüllt mit Kaffischlagrahm und 
Granatöpfelsorbet. S isch sehr 
guet gsi! Denn isch d Reed vo 
unserem Obma em Walti ko. 
Er het in syner Reed gsait, dass 
mir CCBler no nie in e Schub-
lade passt hän. Die Idee fürs 
daasjöhrige Fasnachtsmotto 
het sich s Fasnachtskommi-
tee aidütig vom CCB gholt! Dr 
Walti het s letschte Jubeljohr 
Revü lo passiere. Das sin schö-
ni Erinnerige gsi!  Was ächt dr 
kulturell Teil vom Obe könnti 
sy, hämmer uns gfrogt. Und 
scho gohts los mit Tuba und 

Jooresfyyr
E Polonnaise durch d Kunschthöhli
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Handörgeli. Zwei wirglig ur-
chigi Käärli heize däm Saal so 
richtig y. Es sin dr Kurt und 
dr Ruedi, d Schlossbuebe vo 
Aesch. Was die beide us ihre 
Inschtrumänt usegholt hän 
und au zweistimmig gsun-
ge hän, isch unglaublig gsi. 
Zerscht kömme si mit düt-
sche Schnulze, zum Bischbil  
rote Lippen soll man küssen, 

Rosamunde, Marina, Heidi, Herzilein – gäll Wolfgang! Au dr Fähri-
maa, z Basel, amerikanische Country und Blues und Tango hän si 
brocht. S Sääli het immer meh kocht, s het e Polonnaise gä, gschungglet isch worde und au s 
Tanzbei hän vyyli gschwunge. Die beide Rambasse sin wirglig dr Höhepunkt vom Obe gsi. 
Schaad dass si moll hän miesse uffhöre. S isch e wunderschöne Obe gsi!

s Nummeregörl
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Wie allewyl isch die Alti Garde vom CCB pinggtlig, am Glarab-
latz, uff dr Matte gschtande bi summerliche Dämperaduure. 
Mir sin insgesamt 27 Persone gsi und e baar hän scho ghofft, 
mr gön ans Basel Wiesn in dr Mäss Basel. Es isch aber nit eso 
ko. Nach dr Begriessig vom Werni Lukas (www.basel-deutsch.ch), isch es am 

viertelvor drei loosgange.
Als erschts sin mir unter Daag in d Rätzstadt abdaucht wos 
Grälleliwasser, Läggerli und Sunnereedli gä hett. Mir sin in 
Gnuss vommene ussfiehrliche und intensive Referaat ko 
übers «alt Glaibasel und sy Bruuchtum» und «de Spuure 
vom Voogel Gryff noo». Drmit mr däm hochstehende Vort-
raag guet hän könne folge, hetts nur Grälleliwasser z 
drinnge gä und no Unterlaage mit Spiggzeedel derzue. 

Nach ere guete Stund hämmer d 
Unterwält verlo. Dr Bummel isch 
mit eme Rundgang 
im Kärn vom Glai-
basel wyttergan-
ge. Zum Zvieri, am 
sunnige Rhybord, 
hetts feine Guu-
gelhopf gäh und 
als Gedrängg, Bas-
lerwasser mit säl-
bergmachtem Holundersirup. D Mitgliider vom CCB hän 
no nie so gsund gläbt wie an däm Bummelnommidag. E 
bsunders Erläbnis isch dr Bsuech im Dachhimmel im Spitz 
gsi. Dr Franz Baur höchschtperseenlig hett ys no Details 
über dr Ablauf am Voogel Gryff verzellt. Im Archyyv hän 
mr s schwere Wild Maa 
und Voogel Gryff Ko-
schdym dörfe lüpfe, d 
Maske (nit Larve) vom 

Wild Maa und dr imposanti Voogel Gryff 
dörfe bestuune, sowie au die ordentlich 
uffghänggte Banner. Am viertelabsäxi isch 
die spannend-historisch-ydrügglegi Fieh-
rig umme gsi. E riesigs Komplimänt em 
Werni Lukas, es isch e minutiös vorberai-
teti Fiehrig gsi und es steggt vyyl Härzblu-
et und Lyydeschaft drhinder. So vyyl Im-
pressione gän e riese Durscht und Appetit. 

Drum sin mr schnuerstraggs ins Restaurant «Dr Wild Maa», 
natirlig au im Glaibasel, disloziert. S Restaurant isch sehr hai-
melig ygrichtet. Näbscht Stuubewääge, Titti, Plüschdierli, alti 
Grammophonspieler, e dominante Elch, Bilder vom Vogel 

Herbschtbummel
Dr CCB got ybere Bach zem Gryff

Gryff, Wild Maa und Löi, hetts kiehls Bier, Wyy und 
e deftigs Schwynssteak mit Pommes Frittes gä. Noch 
em gmietlige z Nacht isch e Dail vo unsere Gschpänli 
hai. E paar sin no zum traditionelle Schlummerdrungg 
in Mutz wyttergange und, wie unsere Obmaa Walti 
pfläggt saage «Wenn die letschte hai sin verrote mr 

do nit....»

s Läberli
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 Agända Alti

immer aggtuell: www.ccb1911.ch

2012

20.12

2013

05.01.

05.01.

05.01.

10-12.01

26.01.

02-08.02

03.02.

09.02.

15.02.

17.02

16-20.02

10.03.

Kääsblausch

Blaggeddeusgob

Intärns Bryspfyffe

Jooresfyyr

Offiziells Bryspfyffe

Vogel Gryff

Drummeli

Würschtliplausch alli

Marschyiebig

Spärber deggoriere 

Ladärnevernissage

Fasnacht

Bummel

― Weil mir meine Freiheit wichtig ist.

BOX. Die junge Haushaltversicherung der Winterthur.
 Winterthur Versicherungen 
Hauptagentur Pratteln, Kurt Spörri
Oberemattstrasse 33, 4133 Pratteln
Telefon 061 826 90 40, Fax 061 826 90 54
kurt.spoeri@datacomm.ch

Nah am Leben, nah bei Ihnen.

pratteln_box_y_128x90.indd   1 15.3.2007   11:18:47 Uhr

Liebi aggtivi und passivi Altgardischtinne und Altgardischte

Au im näggschde Joor zelebriere mir an de folgende Dääg wi-
der unseri tradizioonelle MÄNTIG-BUMMEL noch Scheene-
buech:
                           CCB-Mäntig-Bummeldääg 2013

                                  7. Jänner         1. Juli
                                  4. Hornig         5. Auguscht         
                                  4. Merz            2. Septämber    
                                  8. April             7. Oggtoober
                                  6. Mai              4. Novämber
  3. Juni              2. Dezämber
                            
Träffpunggt isch jewyyls wieder am Noomidaag am Zwai im 
„Gnoche“ (Elsässerhof) in Allschwil. Vo dert schlyyche, schlu-
urbe, humble und grieche mir denn amme noch Scheenebuech 
(uff em Ruggwääg kunnt denn mänggmool no schwangge der-
zue!). Alli wo nit oder nimm esoo guet z‘Fuess sin, kenne sich 
mit em 33er Autibus aanen und zrugg lo  schoffiere. Im „Simi“-
Käller git’s denn wie allewyyl ebbis z’Sirpfle und z’Bisse. Dr 
Byytraag isch unveränderet wider 20 Stitzli pro Mäntig (ney 
isch, ass am Schluss bim yberschritte vo 1,5 Promill Alkohol im 
Bluet e Zueschlaag erhoobe wird!!!). Alli won emool wänn go 
schnubbere sin härzligg derzue yglaade.

Y wintsch Eych vyl Spass und Vergniege 
an unsere Scheenebuech-Pilgerdääg.

Mäntig-Bummeldäg 2013
Uf noch Scheenebuech

Bummelhund

Herbschtbummel
Soone Theater

Erwardiggsfroh hänn sich 2 Altgardischdinne und 22 Alt-
gardischde bim N`Esbresso Schopp, zum Gligg am Sch-
ärme, droffe. Scho bald hett d Sibylle, wo dä Noomidaag 
beschtens vorberaitet hett, s Wyttergoo aagsait.Lang hett 
me nitt miesse wärweise wo `s aanegoot. Um d Elsbethe-
kirche umme simmer scho bald vor em Hinteriigang vom 
Theater Basel gschdande. Mir sinn begriesst und in Emp-
fang gno worde vom Herr Claude Blatter, und wie sich 
usegstellt hett nitt nur sehr kompetänt mit sinere Fierig 
duur dr Unter und Obergrund vom Theater, nai au als sehr 
informatife Alte Steinlemer.

Duur riisiggi Halle vo Schlosserei, mit Bärge vo Material, e guet iigrichteti Schrynerei mit ville 
gfräsige Maschine, dr Max hett fascht s` Augewasser griegt, ischs wyttergange duur die rich-
tigi Moolerei und au die Anderi mit hunderte vo Farfbfläschli und allergattig Depflli, falsche 
Wimpere, Hoor, Bärt und Schneuz.  Au e Bsiechli bi de Balletträttli und Ratte isch dinne glääge 
und mir hänn si kenne liegend und in voller Akzion bewundere. Iber die 16 x 16 Meter grossi 
Biini und au undeduure mit viil Technigg, Aadribsmaschine, hunderte vo Seilziig, Schiinwär-
fer,  Kabel,  Reggwisitte und viilem Andere simmer duure. Me hett wirgglig kenne spiire, wo 
die die viile Millione und au nit BLwilligte kennte aanegoo. Mit em 
zwaitgreeschte Lift vo ganz Europa, wo mir alli gnueg Blatz gha hänn 
simmer wieder an dr frische Luft aakoo. Speeteschdends jetzt hänn 
alli no ebbis Driggbaarem ummegluegt.
Zum Gligg ischs nit eso wytt gsi bis in Bruune Mutz. Aber oha lätz. 
Will sich Källner und Serwierperle nit ganz aeinig worde sinn, hett dr 
mittleri Disch no furchtbar lang miesse  ihri droggene Keele schläg-
ge. Mee alls e Schdund hämmer denn Glägeheit gha z blaudere, z 
dringge und uff  Käskiechli z warte. Pingtligg am halbi Säxi isch denn 
au dr 6er um Egge z brause koo und hett is mittgnoo 
bis no Rieche. Um zwei drei Egge umme simmer scho 
im gmietlige Sääli im Landgaschthof abghoggt.
Alles isch beschdens vorbereitet gsii. Z Erscht e 10- 
dailige, farbige, feine Salat Däller, denn au e gleesli 
Roote uff aigeni Rächnig, wytter Änte Brischtli ane-
re feine Sosse mi Bolänte und allergattig Gmies. Zum 
Abschluss hänn alli e Subbedäller voll feins Pan-
na Cotta iinegschläggt.Dr Kaffi und dr Grabba, fiir 
d`Schnabsfraktzion hett au nitt fääle derfe. Nääbe-
bii; am Sunntig Morge bini no 
schnäll in d Lange Erle go d Änte 
bsueche. Zum Gligg sinn no alli, 
mit ihre Brischtli, uff em Weier 
ummegschwaderet. Dr 6er hett 
is denn wieder an Barfi brocht 
und e Mutze Bier hett dr Ab- schluss vo emene feine 
Noomittag gmacht.  E Dangger- scheen an d Sibylle fir die 
perfäggti Organisazion.                                                                  

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel

Tel. 061 639 90 39
Fax 061 639 90 30

info@druckerei-dietrich.ch
www.druckerei-dietrich.ch

Wenn irgend ebbis 
Druggts muesch haa – 

denn lyt am 
Drugger Dietrich aa
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Aadie Schaggi Oettli

Mir hän gwisst, ass es um d Gsundhait vom 
Schaggi nimmen eso guet bschtellt gsi isch. 
Aber d Noochricht vo syym Dood am 10. 
Novämber het ist dief droffen und druurig 
gmacht. Im 84-schte Lääbensjoor het dr Scha-
ggi an ere haimdiggische Grangged miesse 
stäärbe. E liebe Frind und Kolleeg het uns vyyl 
z frieh miesse verloo.
Y mecht an dääre Stell em Susi und de baide 
Sehn, em Freddy und em Dany im Naame vo 
dr CCB-Familie noonemoole s härzlig Byylaid 
uusspräche.
Dr Schaggi, e guete Pfyffer, isch im Stamm 
und in dr Alte Garde vom CCB vyyli Joor agg-
tiv gsi. In dääne lange Zyt het är au e mängg 
Ämtli zueverlässig und kompedänt erleedigt.
Wäärend 4 Joor (1966-1969) isch är Redagg-
der vo dr CCB Zytig gsi. Dernoo het är fyr die 
näggschte siibe Joor als Vize vom Stamm gwal-
tet. Denne isch dr Schaggi ganzi nyyn Joor 2-te 
Källermaischter gsi. Und glyychzytig vo 1975 
bis 1983 het är als Sujet-Obmaa derfir gsorgt, 
ass dr CCB Stamm e wiirdige Zug het kenne 
präsentiere. Au im OK fir s 75 Joor Jubileeum 
anno 1986 het är mitgschafft. Immer het dr 
Schaggi ebbis fir syy CCB miesse due und het 
au no im Rächnigsbiiro vom Brysdrummle 
und –pfyffe 1988 und 1989 mitgholfe. Anno 
1986 isch dr Schaggi denne in die Alti Garde 
iiberdrätte. Au derte het scho wiider en Ämtli 
uff iin gwartet: 4 Joor lang isch är derte denn 
no Vize-Oobmaa gsi.

Esoo, wie uff dr Foti doo, isch dr Schaggi au als Mensch und Kolleeg gsi: Immer uffgstellt und 
freelig. An de Glyggenaaläss isch är immer fir e Gägg guet gsi und in syynere Neechi isch es nie 
langwyylig worde. Y mag mii no guet an zwai Sachen erinnere, wo dr Schaggi ab und zue zem 
Beschte gää het: Är het e riisig Glas Sänf innert Kirzi und ooni mit dr Wimpere z zugge kenne 
verschlinge. Aber au ganzi Schnittbluemestryys hän miesse draaglaube. Bis fascht zletscht isch 
dr Schaggi maischtens am erschte Määntig vom Monet mit dr Alte Garde no Scheenebuech 
koo und het immer ebbis z brichte gwisst.

Schaggi, Du fäälsch ys und mir wärde Dii immer in danggbarer Erinnerig bhalte.

en alte Gligge-Kolleeg
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Aadiee Schaggi

Danggscheen fir die vyle scheene Stunde 
Wo mir zämme gsässe sin im „Simi“-Käller unde 

Jetz duesch Du sicher im Himmel oobe hogge 
Und striggsch em Petrus e baar warmi Sogge 

Luegsch aabe uff unsere glääglige Huffe 
Wo d’Wysswy-Fraggzioon in Druur duet suffe 

Dy Abschiid duet ys alli hailos quääle 
Schaggi - Du wirtsch ys fir immer fääle

dr Scheenebuech-Bummel-Hund
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FASNACHTSKALENDER 2015

14.2.2015 Marsch-Übung in Haltingen (13.30 Uhr Badischer Bahnhof)

22.2.2015 16:30 h Latärne-Vernissage in der Rätz-Stadt
17:45 h Latärne Ypfiffe  Treffpunkt Klingental
18:30 h Latärne mit Piccolo begleiten ins Hotel Basel

  23.2.2015 04:00 h  Morgenstreich (1. + 2. Runde mit Stammverein/Junge Garde)
07:00 h  Zmorge Stadtauscafé
08:15 h  Abmarsch mit Stammverein „Sperber“ (fakultativ; Teilnahme erwünscht)

14:20 h  Treffpunkt Luftgässlein (Rest. Rubino)  
14:50 h  Abmarsch Richtung Comité Stainebärg
16:45 h  Abmarsch Weisse Gasse Richtung Comité Schifflände
18:15 h  Nachtessen im Volkshaus in der Brasserie
20:00 h  Abmarsch

  Gässle bis zum geht nicht mehr !

   25.2.2015 13:30 h  Treffpunkt  Rest. „Uelistube“
14:10 h  Abmarsch Richtung Claraplatz vorbei am Comité
16.15 h  CCB Apéro Rümelinplatz
18:30 h  Nachtessen Restaurant „Kunsthalle“
20:30 h  Abmarsch
21:15 h  Barfüsserkirch, Abmarsch mit Stamm und Junge Garde bis 3-König,
ca. 22.00 gemeinsamer Halt im 3-König
ca. 23:00 2. Runde mit JG und Stamm
anschliessend  Gässle bis zum geht nicht mehr !

26.2.2015 04:00 h  Schlusspunkt  Fasnacht 2015
14:00 h  Laterne abbauen vor Cliquenkeller

15.3.2015 Fasnachtsbummel  CCB Alte Garde  (siehe separate Einladung)
            Fasnachtsteilnehmer bitte abmelden bei Nicht-Teilnahme
            Anmeldung für Passiv-Mitglieder und Stamm bei Sibylle Brügger
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 Agända Alti

2015

07-13.02

14.02

19.02

23-25.02

08.03

15.03

21.05

11.06

13.08

19.09

Drummeli

Marschyebig

Fasnachtshogg

Fasnacht

Bummel Stamm

Bummel AG & JG

Hauptversammlig

Generalversammlig

Summergrille

Herbstbummel

immer aggtuell: www.ccb1911.ch -  immer aggtuell: www.ccb1911.ch -  immer aggtuell: www.ccb1911.ch

 Agända Stamm

2015

07-13.02

07.02	

19.02

20.02

23-25.02

08.03

12.03

15.03

03.04

23.04

30.04

07.05

21.05

11.06

Drummeli

Marschyebig

Fasnachtshogg

Deggoriere im Spärber

Fasnacht

Bummel Stamm

Atelier ufruume

Bummel AG & JG

Redaggtionsschluss

Pfyffer-Hogg

Dambuure-Hogg

Hauptversammlig

Yebigsbeginn

Generalversammlig

 Agända Jungi

2015

22.02

23-25.02

07.03

15.03

21.03

Ladärneypfyffe

Fasnacht

Yyschribe

Bummel

Yyschribe
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EMAIL-REDAGGZION

D Redaggzion het en aigeni emailadrä-

sse: redaktion@ccb1911.ch dört kasch 

alli Br
icht und alles anderi wo mit dr 

Zytig z due het aneschigge

i

 ungeniert.
 id dläM

.thonorier    mir
 ov hligfäEmp

 nidy dirw
 olgfseruferkaV

tggäird 
 45

 54 46 254 106 
   113rassetstpua4102 H   Binningen, 

 enginninBAXME/Reru
hilippP  86 46 880 078    eruReina 

Reina    ,Immobilien 

  

Philipp Reinauer 
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EMAIL-REDAGGZION

D Redaggzion het en aigeni emailadrä-

sse: redaktion@ccb1911.ch dört kasch 

alli Br
icht und alles anderi wo mit dr 

Zytig z due het aneschigge
Sofia Lina & Sandra & Marco Baumann-Oberhausser | Grenzacherstrasse 10 | 4058 Basel

Danke !

In den vergangenen zehn Wochen haben wir viel erlebt. Wir bedanken uns von Herzen für

die vielen Karten, Besuche und Geschenke. Wir haben uns sehr darüber gefreut. Mit all

diesen wunderbaren Glückwünschen war Sofias Ankunft auf der Erde wunderschön.

SB
B-YEB

IG

AB jetzt finde jew
ils am

 M
äntig und 

Donnschtig vo 20.15  bis  21.30  yebige 

im
 Sbb Lokal statt. W

är nid w
eiss  w

o 

das isch, söll e kolleg froge. 
Aaschlagbrätt

ADRÄSSÄNDERIGE

Alli Adrässänderige sin diräggt em 

Seggretär Andy künstle z mälde

Andreas Künstle

Frobenstrasse 41

4053 Basel

andy.kuenstle@bluewin.chGLYGGE WYY BSCHTELL IG

Liebi Wyy-Fründe

Es isch gli wieder sowit, nämmlig s’bschtelle vo unserem Glyg-

ge-Wyy 2013!

Sit zwei Joor hän mir jo dr Wyy, wo Vyyli vo Euch im Rahme 

vonere Deguschtazioon ussgsuecht hän.

Do sin unseri 3 Wyy:

Salice Salentino DOP  (Joorgang no offe)

     Härkunft:          uss em Süde vo Apulie

     Truubesorte:    Negroamaro, Malvasia Nera di Brindisi

     Beschribig vo däm Wyy isch unter anderem: 

      „immer ein ganz sicherer Wert“….

  
Pinot Grigio Grave Friuli (Joorgang no offe)

      Härkunft:        wie’s dr Namme sait

      Truubesorte:   au wie’s dr Namme sait, Pinot Grigio

      Beschribig unter anderem….

      “angenehm erfrischend im Gaumen“

  
Colli Nobili
      Härkunft:          au dä vo Italie !!

      Truubesorte:   Glera

      Beschribig unter anderem……  

      “von toller Fruchtsüsse begleitet, fülliger Abgang“

 
Dr Tobi het für jeedi Sorte e wunderschöni Etikette kreiert.

 
Bryyse:  
dr Roti , dr Wyssi und dr Prosecco d’Fläsche à 0,75 dl je Fr 17.- 

(anstatt 16 Frangge wie die baide letschde Joor, alli hän liicht 

uffgschlaage)

                  
Bschtelle kasch ab sofort uff unserer Websyte www.ccb1911.

ch
 Bschtellschluss isch am 24. Auguscht 2014

I freu mi uff zahlrichi Bschtellige, e härzlige Gruess vo Eurem 

Wyybuur  

 Alain

öffnigszytte vom CCB Käller an 

dr Fasnacht 

Sunntig         noch em Ladärne Yypfiffe ab 18.30-22.30 Uhr

                     
 

Mäntig           gschlosse!

Zyschtig        18:00 bis 22:00  Reserviert für ahgmäldeti 		

                     
   Gruppe

		    
		      ab 22:00 bis ca. 02:00 für alli offe

   
Mittwuch       gschlosse!

                     
      

z’ Aesse gits:

Sunntig: Heisse Fleischkäs mit Härdöpfelsalat und Brot

Zyschtig: Raclette, Linzertorte, Bleikügeli

Im CCB Käller isch während dr Fasnacht 

RAUCHVErBOT !!! 

Yylaadig zem CCB-Apéro
Fir alli CCB-Passiv-Mitgliider, Eltere vo dr Junge 

Garde und Clique-Frinde zäm- me mit den Aggtive 

vom Stamm dr Junge- und dr Alte Garde.

Liebs Passiv-Mitgliid, liebi Eltere vo de Junge, liebi Clique-Frind au das 

Joor laade mir Dii yy zue ains, zwai Gleesli Clique-Wyy zämme mit em 

Stamm und de Junge.

Joo, s isch glaar, s wird sicher glunge: Mir träffe nis, wie friener, uf 

em Rü- melinsplatz bim Brunne. Mit Fraid wänn mir Dii dert begriesse 

und das denn zinftig no begiesse!

Am Fasnachts-Mittwuch uff die viertel ab vieri!
Mir freue-n-ys Di CCB
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Einzel- und Teamcoaching | Mediation | GPI Persönlichkeitstest | Kurse

www.baselcoach.ch

Baseldytschi Bihni
Kellertheater im Lohnhof
Baseldytschi Bihni
Kellertheater im Lohnhof

Im Lohnhof 4, 4051 BaselIm Lohnhof 4, 4051 Basel

Sunntigs-

vorstellige am

22. 03.,  26. 04. 2015

Foyer geöffnet ab 15.30 Uhr, 

Spielbeginn 

16.15 Uhr

 von Chriris As Arnornoldd

Kommödiödie in 2 Akten: 

Regie: Tom Müller
Biinebild: 

Manfred Schmidt
w

w
w

.L
oh

nh
of

.c
h

Regie: Tom Müller
Biinebild: 

Manfred Schmidt

spiilt Donnschtig, Frytig und 
Samschtig, pinggtlig am
Viertel ab achti z Oobe

spiilt Donnschtig, Frytig und 
Samschtig, pinggtlig am
Viertel ab achti z Oobe

vom 05. 03 bis am 30. 05. 2015

BDB SpB 2 15 120x120 mm

vom 05. 03 bis am 30. 05. 2015

Sa
iso

n 
20

15

w
w

w
.L

oh
nh

of
.c

h
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Blaggedde verkaufe - CCB unterstütze
Blaggedde griegsch bi der Michelle: (SMS 078 733 14 64) 

...oder im Hotel Basel

Die Letscht

Mr gratuliere dr Fabienne Stocker ganz härzlig 
zum 4. Rang am Offizielle Bryyspfyffe 2015!


